
 

 

Wandergruppe Schwerzenbach 

8. Februar 2024, Elisabeth Dössegger 

 

Dübendorf-Stettbach-Kirche Wil, Halbtageswanderung, 22. Februar 2024 

 

Klassifzierung Leichte Wanderung (Gmüetliwanderung) 

Wanderzeit Ca. 2h, 6,6 km, 43m aufwärts, 41m abwärts 

Charakteristik Wir wandern auf Wanderwegen und asphaltierten Strässchen vom Bahnhof 
Dübendorf nach Stettbach und über Schönau und Werlen zur Haltestelle 
Kirche Wil. Mit dem Bus fahren wir über Fällanden, retour zum Bahnhof 
Schwerzenbach. 

Ausrüstung Dem Wetter angepasste Schuhe und Kleider, Stöcke, Notfallausweis 

Verpflegung Kaffee im Bistro HELSANA in Stettbach, im 6. Stock. 

Hinfahrt Ab Bahnhof Schwerzenbach, 13:17 mit S9 bis Dübendorf, Bahnhof 

Rückkehr ca. 16:20 Bahnhof Schwerzenbach 

Billette Müssen selber gelöst werden, Tageskarte Dübendorf retour HT Fr. 6.40 

Kosten Kostenbeitrag Fr. 5.-- 

Versicherung Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

Auskunft Elisabeth Dössegger 079 413 83 92, l.doessegger@bluewin.ch 

Anmeldung  bis Dienstagabend den 20. Februar an Elisabeth Dössegger. 

 Bitte mit Angabe ob Nussgipfel, Mandelgipfel oder Apfeltasche 
gewünscht wird.  

Durchführung Keine Durchführung bei sehr schlechtem Wetter. Die Angemeldeten würden 
entsprechend informiert. 

Beschreibung Vom Bahnhof Dübendorf laufen wir zur Glatt. Auf der rechten Flussseite 
geht es weiter bis zum Memphisbrüggli. Wir überqueren die Strasse und 
folgen der Glatt bis zum Neugut. Wir wechseln die Flussseite und spazieren 
weiter zur ARA. Wir biegen links ab, überqueren die Überlandstrasse und 
folgen dem Sagentobelbach Richtung Stettbach. Nach ca. 1 Std. und 10 
Min. geniessen wir unseren Kaffeehalt bei einer wunderbaren Sicht auf die 
Nachbargemeinden. Nussgipfel, Mandelgipfel und Apfeltaschen liegen auf 
Bestellung für uns bereit. Anschliessend laufen wir zum Stettbach-Lädeli. 
Über Schönau und Werlen laufen wir die restlichen 50 Minuten zu unserem 
Ziel und lassen uns mit dem Bus nach Schwerzenbach fahren. 

 
 
 
Nächste Gmüetliwanderung: 28. März, Details noch offen. 
 
 
 
Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil er in 
besonderem Masse die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 


